[image: image1.jpg]COUNTERPART GROUP





Kunde: Blue Responsibility


Thema: Interview RAS: Verena Töpfer-König, Pressereferentin Franke Aquarotter 
Datum: 09.08.2016

RAS: Frau Töpfer-König, warum ist ein attraktives Design im 
(halb-) öffentlichen Sanitärraum so wichtig?
Verena Töpfer-König: Neben Komfort und einem ansprechenden Design ist vor allem die Langlebigkeit von Produkten im öffentlichen Bad entscheidend. Auch die Reinigungsfreundlichkeit ist eine zentrale Eigenschaft, die erfüllt werden muss. Hochwertige Materialien, eine helle Atmosphäre und saubere Sanitäranlagen beugen Vandalismus und Verschmutzungen vor. So bleibt eine öffentliche Anlage länger erhalten und nachhaltig nutzbar.
RAS: Welche Erfahrungen haben Sie bei der Modernisierung (halb-) öffentlicher Sanitäranlagen gemacht?
Verena Töpfer-König: Neben der Modernisierung von Schulgebäuden, Schwimmbädern oder Bürogebäuden haben wir von Franke Water Systems bereits viele öffentliche WC-Anlagen, wie zum Beispiel unter dem Berliner Alexanderplatz, mit funktionssicheren und pflegeleichten Produktlösungen ausgestattet. Gerade an diesen Orten ist die Frequentierung, Anonymität und die daraus resultierende Verschmutzung höher denn je. Daher lieferte Franke für die Berliner WC-Anlage maßgefertigte Miranit-Waschtische. Die glatte, porenfreie Oberfläche dieser sehr stabilen Waschtische ist äußerst hygienisch und leicht zu reinigen. Automatisch schließende Elektronikarmaturen bei WC und Waschtisch sorgen dafür, dass Wasser nur bei Bedarf fließt und einer Verschwendung vorgebeugt wird. Damit verbinden wir Zuverlässigkeit und Funktionalität mit anspruchsvollem und zeitlosem Design.
